
1 

 

Last updated: September 2018 
 
Deutsch-Australische Industrie- und Handelskammer  | German-Australian Chamber of Industry and Commerce 
Level 6 | 8 Spring Street | Sydney NSW 2000 | Tel. +61 2 8296 0400 | Fax: +61 2 8296 0411 
Level 5 | 121 Exhibition Street | Melbourne VIC 3000 | Tel: +61 3 9027 5615 | ABN 75 001 428 968 
www.germany-australia.com.au | info@germany.org.au 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
Zur Verfügung gestellt durch:  

German-Australian Chamber of Industry and Commerce 
Level 6, 8 Spring Street  
Sydney NSW 2000 
Tel.: +61 2 8296 0400 
www.germany-australia.com.au 
 
 
Einleitung 
 
Dieses Merkblatt fasst die wichtigsten Neuregelungen der Einfuhrbedingungen deutscher Exporte nach Australien 

mit Bezug auf die Marmorierte Baumwanze zusammen.  

 

Die Marmorierte Baumwanze (Brown Marmorated Stink Bug, BMSB) ist eine Baumwanzen-Art die als 

landwirtschaftlicher Schädling gilt, der mittlerweile Europaweit, darunter auch in Deutschland, verbreitet ist. Die 

Marmorierte Baumwanze wirkt vor allem schädlich durch das Besaugen von Früchten und Fruchtanlagen und 

kann zusätzlich auch Pflanzenpathogene wie Schimmelpilze, auf Nutz- und Zierpflanzen übertragen.  

Üblicherweise überträgt sich die Marmorierte Baumwanze länderübergreifend durch Containerverschiffungen. 

Dabei heften sich diese vor allem an Güter und ihre Verpackungen die im Container verstaut sind, sowie 

Fahrzeuge und Maschinen.  

Das australische Ministerium für Land- und Wasserwirtschaft hat in einer kürzlich getroffenen Entscheidung seine 

Liste, der durch die Neuregelungen betroffenen Importeure, ausgeweitet um nun die folgenden zusätzlichen 

Länder einzubeziehen: Frankreich, Georgien, Griechenland, Ungarn, Rumänien, Russland, Italien, die 

Vereinigten Staaten von Amerika, sowie Deutschland.  

Betroffene Güter die unter die auf der folgenden Seite aufgelisteten Kategorien fallen, und nicht bereits der 

zwingenden offshore Fumigations-Behandlung vor der Einreise nach Australien unterzogen wurden, oder von 

einem nicht genehmigten Fumigations-Anbieter behandelt wurden, riskieren zurückgeschickt oder vernichtet zu 

werden.  

Dabei sind Lieferungen ab dem Zeitraum vom 1 September 2018 bis zum 30 April 2019 betroffen.  

 

 

 

 

 

Merkblatt: Marmorierte Baumwanze. 
Änderungen in den Einfuhrbestimmungen 

nach Australien.  
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1. (a) Target High Risk Goods  

 
Waren die unter die folgende Liste fallen, oder deren Inhaltsstoffe überwiegend aus diesen Materialien bestehen, 

falls verladen als:  

 Verladung ohne Verdeck, offenen Containern 

 Flatrack Container 

 Massenstückgut  

müssen sich noch vor der Einfuhr in Australien der Fumigationsbehandlung unterziehen. Behandelte Güter, die 
nicht im Gebiet des Ladehafens behandelt wurden, sollten schnellstmöglich – innerhalb von 24 Stunden – in den 
Hafen verbracht werden. Die Waren müssen innerhalb von 120 Stunden nach der Behandlung auf das Schiff 
verladen werden.  
Ausnahme besteht für Waren, die in einem Nicht- Risikoland behandelt werden – hier müssen die 120 Stunden 
nicht zwangsweise eingehalten werden.  
 
Waren die unter die folgende Kategorie fallen aber als: 

 FAK (freight of all kinds) 

 LCL (less than container load) 

 FCL (full container load)  

 oder FCX (full container consolidated)  

verschifft werden, dürfen auch noch nach der Einreise in Australien begast werden. In diesem Fall ist jedoch eine 
Entnahme von Waren vor der Behandlung ausgeschlossen.  
 
Waren der unten genannten Zolltarifnummern, welche nicht den Vorgaben entsprechen, können bei der Ankunft 
in Australien zurückgewiesen oder sogar vernichtet werden.   
 
Deutsche Importeure sollten beachten, dass es aufgrund der notwendigen Identifizierung behandelter und nicht 
behandelter Containerfracht vor Ort in Australien, zu erhöhten Abfertigungsverzögerungen an der Grenze, sowie 
begrenzten Kapazitäten von Lagereinrichtungen sowie Onshore-Behandlungsanbietern führen kann. 
 

Sprengstoff, Pyrotechnik, Streichhölzer, luftentzündliche 

Metalllegierungen, entflammbare Zusammensetzungen 

36 

Holz, Holzkohle und in verbindungstehende Artikel 44 

Kork  und in verbindungstehende Artikel 45 

Teppich, textiler Fußbodenbelag 57 

Stein, Zement, Putz, Asbest, Mika  und in 

verbindungstehende Artikel 

68 

Keramik Produkte (inkl. Subkapitel I & II) 69 

Glas und Glasware  und in verbindungstehende Artikel 70 

Eisen, Stahl (inkl. Subkapitel I, II, III & IV) 72 

Eisen- und Stahlartikel 73 

Kupfer und in verbindungstehende Artikel 74 

Nickel und in verbindungstehende Artikel 75 
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1. (b) Zu Beachten 

 

 Die oben genannten Begasungsmaßnahmen gelten jedoch nicht für neue Maschinen, Fahrzeuge und/ 

oder komplexe Teile und Waren, die am oder nach dem 01.12.2018 hergestellt werden, sofern diese 

nicht praxisgetestet wurden.  

 
 Waren die zwar einem Nicht-Risikoland hergestellt wurden, sofern sie in offenen/ Flatrack Containern 

oder als Massenstückgut in einem Risikoland ver-/ umladen werden, und sich länger als 120 Stunden vor 

ihrer Abreise am Hafen aufhalten, müssen sich ebenfalls einer Begasung unterziehen.  

Waren die in 6 seitigen, geschlossenen Containern über ein Risikoland transportiert werden sind von der 
Begasung ausgeschlossen.  

 
 Die oben aufgeführten Risikogüter-Listen und deren Zollcodes sind nicht auf Warenverpackungen zu 

beziehen.  

Verpackung speziell für den Versand, sollte ausreichenden Begasungszugriff leisten damit die 

Fumigation erfolgreich sein kann. Einzelhandelsverpackungen oder Verpackungen die dem Schutze des 

Produktes gelten müssen nicht anderweitig vor Begasung geöffnet oder beschädigt werden.  

 
 Bereits existierende Einfuhrvorschriften Australiens, z.B.: für Holz, Kork, Korbwaren sowie 

Verpackungsholz werden von den zusätzlichen Maßnahmen nicht aufgehoben und sollen somit weiterhin 

Aluminium und in verbindungstehende Artikel 76 

Blei und in verbindungstehende Artikel 78 

Zink und in verbindungstehende Artikel 79 

Erz und in verbindungstehende Artikel 80 

Nichtedelmetalle, Cermet 81 

Werkzeuge, Besteck 82 

Sonstige Nichtedelmetalle Produkte 83 

Maschinen, Maschinenanlagen, Nuklearreaktoren, 

Erhitzer 

84 

Elektroartikel, Tonaufnahme- und Wiedergabegeräte, 

Fernsehgeräte 

85 

Straßen-und Eisenbahnlokomotiven, 

Schienenfahrzeuge, Gleisgegenstände, Signalwesen 

und Zubehör 

86 

Fahrzeuge 87 

Luftfahrzeuge und in verbindungstehende Artikel 88 

Schiffe 89 

Waffen, Munition und Zubehör  93 
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berücksichtigt werden. Dies gilt auch mit Bezug auf jegliche Vorgaben hinsichtlich der verwendeten 

Container.  

 
 Von den neuen Einfuhrbestimmungen mit Bezug auf die marmorierte Baumwanze ist nur Seefracht, nicht 

aber Luftfracht betroffen.  

Genauere Informationen können Sie unter folgendem Link nachlesen: 
http://www.agriculture.gov.au/import/before/pests/brown-marmorated-stink-bugs/prepare-import .  
 
 

2. Target Risk Goods  

Waren die unter die folgende Liste fallen werden in Zukunft zunehmend intensiver, nach Einreise in Australien, 
untersucht. Hier sind mit Kontrollen, vor allem hinsichtlich der Freiheit von Halyomorpha halys zu rechnen. Sollte 
der Schädling gefunden werden, wird die Ware in Australien einer Fumigationsbehandlung unterzogen.  

 
Bis jetzt sind folgende Ware von der erhöhten Kontrolle ausgenommen: Frischwaren, lebende Tiere, Essen und 
Getränke die dem Verzehr gelten, Saat, sowie registrierte Arzneimittel.  
 
 
 
 
 
 
 

Salze, Mineralien, Erden und Gestein, 
Verputzmaterialien, Kalk und Zement 

25 

Erze, Schlacke, Asche 26 

Mineralische Brennstoffe, Treibstoffe, bituminöse 
Substanzen, mineralische Wachse 

27 

Unorganische Chemikalien (inkl. Subkapitel I, II, III, IV & 
V) 

28 

Organische Chemikalien (inkl. Subkapitel VI, VII, VIII, IX, 
X, XII, & XIII) 

29 

Düngemittel 31 

Sonstige chemische Produkte 38 

Plastik und in verbindungstehende Artikel 39 

Gummi/ Kautschuk, Reifen und in verbindungstehende 
Artikel 

40 

Stroh-/ Korbwaren, Esparto, Flechtmaterialien- und 
Werke 

46 

Holzmasse/ Zellstoffe, Fasermaterial 47 

Papier, Karton, Pappe 48 

Drucksachen, Bücher, Zeitungen, Bilder und Fotos 49 

Füllmaterial, Filz, Textilverbundstoff, Garn, Schnur, 
Kabel und Seil und in verbindungstehende Artikel 

56 

http://www.agriculture.gov.au/import/before/pests/brown-marmorated-stink-bugs/prepare-import
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Fumigations-Anbieter  
 
Alle potenziellen Fumigations-Anbieter aus Frankreich, Georgien, Griechenland, Ungarn, Italien, Rumänien, 

Russland, den Vereinigten Staaten von Amerika, und Deutschland müssen sich über die Offshore BMSB 

Treatment Provider Scheme registrieren. Um die Genehmigung als lizensierter Fumigations-Anbieter ausgestellt 

zu bekommen, müssen konkrete Vorschriften und Voraussetzungen nach australischen Standards berücksichtigt 

werden. Genaue Informationen dazu finden Sie unter den Konformitätsanforderungen des BMSB Schemes 

welches, zusammen mit dem Bewerbungsformular (BMSB Treatment Provider Application Form) an das Ende 

dieses Merkblatts angehangen ist. Alle Dokumente können Sie außerdem hier finden: 

http://www.agriculture.gov.au/import/before/pests/brown-marmorated-stink-bugs/offshore-treatment-providers .  

Nach erfolgter Behandlung müssen die Sendungen von einer Bescheinigung durch einen anerkannten Behandler 

begleitet sein, in dem die durchgeführte Behandlungsmethode bescheinigt wird. 

Obwohl Fumigations-Anbietern aus nicht betroffenen Ländern geraten wird sich auch durch das 

Anmeldeverfahren über die Offshore BMSB Treatment Provider Scheme zu registrieren, werden derer 

Behandlungs-Zertifikate auch ohne vorherige Registrierung akzeptiert. Behandlungsanbieter aus nicht 

betroffenen Ländern, die während des vorgegebenen Zeitraums eine Vielzahl von BMSB Behandlungen 

durchführen, sollten sich jedoch registrieren.   

Die zugelassenen Fumigationsmethoden beschränken sich auf die folgenden drei:  

i. Methylbromidbegasung: bei einer Dosis von 16g/m3 oder mehr, bei mindestens 15 Grad Celsius für 

mindestens 12 Stunden mit einem Endpunkt von mindestens 50% der initialen Konzentration.  

Da eine solche Behandlung in der EU nicht mehr zugelassen ist, kann eine solche Behandlung 

ausschließlich außerhalb Europas durchgeführt werden.  

 

ii. Sulfurylflouridbegasung (ohne anerkanntes Programm): bei einer Dosis von 24 g/m3 oder mehr, bei 

mindestens 10 Grad Celsius für mindestens 12 Stunden und einer Endkonzentration von mindestens 

12 g/m3 oder bei einer Dosis von 16g/m3 oder mehr, bei mindestens 10 Grad Celsius für mindestens 

24 Stunden und einer Endkonzentration von mindestens 8g/m3. 

 

iii. Sulfurylfluoridbegasung (mit Douglas Products Fumiguide oder Ensystex II, Inc Fumicalc): mit 

Erreichen eines CT von mindestens 200 g-h/m3, bei Behandlung bei mindestens 10 Grad Celsius für 

mindestens 12 Stunden und einer Endkonzentration von mindestens 12 g/m3 oder mit Erreichen 

eines CT von mindestens 200g-h/m3 bei mindestens 10 Grad Celsius für mindestens 24 Stunden und 

einer Endkonzentration von mindestens 8g/m3. 

 

Oder 

iv. Hitzebehandlung: bei 50 Grad Celsius für mindestens 20 Minuten (gemessen am kältesten Teil der 

Ware)  

Genauere Informationen über die zugelassenen Begasungsanbieter und Fumigationsmethoden können sie unter 
folgenden Webseiten nachlesen: 
 
http://www.agriculture.gov.au/import/before/pests/brown-marmorated-stink-bugs  
 
http://www.agriculture.gov.au/import/before/pests/brown-marmorated-stink-bugs/offshore-treatment-providers  

http://www.agriculture.gov.au/import/before/prepare/treatment-outside-australia/afas 

 

http://www.agriculture.gov.au/import/before/pests/brown-marmorated-stink-bugs/offshore-treatment-providers
http://www.agriculture.gov.au/import/before/pests/brown-marmorated-stink-bugs
http://www.agriculture.gov.au/import/before/pests/brown-marmorated-stink-bugs/offshore-treatment-providers
http://www.agriculture.gov.au/import/before/prepare/treatment-outside-australia/afas
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Genehmigte Fumigations-Anbieter in Deutschland 

Germany 

Company Name Contact Details Heat Treatment Sulfuryl Floride AEI 

 

Gustav Wilms oHG 

Im Glanetal 6 
Bad Essen – 
Barkhausen 

Niedersachsen,  
Germany, 49152 

Acceptable  DE4001SB 

 

Atlantik Hafenbetriebe 
Geuther & Schnitger GmbH & 

Co. KG 

Am Nordhafen 2 
Bremerhaven 

Bremen, Germany,  
27568 

Acceptable  DE4002SB 

 
JamiroTec 

Schädlingsbekämpfung GmbH 

 

Bauerland 15 
Bremen, Germany, 

28259 
Phone: +49 4215 

965 7767 

 Acceptable DE4003SB 

 
 

 

Bertram GmbH 

Packersweide 19 
Hamburg, Germany, 

20539 
Phone: +49 40 

7549450 

Acceptable Acceptable DE4004SB 

 

Ziegler Holzindustrie GmbH & 
Co. KG 

Betzenmuehle 3 
Ploessberg, Bavaria, 

95703, Germany 
Phone: + 49 9636 

9209 893 

Acceptable  DE4005SB 

 
 

D. Kröger GmbH & Co. KG 

 

Buchentorstraße 1 
Lienen, Kattenvenne, 

49536 
Phone: + 49 54 84 

93 92 

Acceptable  DE4006SB 

 

Lindner Kisten und Paletten 
OHG 

Heidenhofstr. 5-7  
Freiburg, Baden 

Württemberg, 79110, 
Germany 

Phone: + 49 0049 
761 83406 

Acceptable  DE4007SB 

 

Service und 
Anwendungstechnik GmbH 

An der Ziegelei 47 
Westerholz, Lower 
Saxony, D-27383 

Germany 

Acceptable Acceptable DE4008SB 
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Phone:  +49 4263 
3017 21 

 

UNIKAI Lagerei- und 
Speditionsgesellschaft mbH 

Dessauer Strasse 
10, Hamburg, 20457, 

Germany 
Phone: +49 40 

72002 312 

Acceptable  DE4009SB 

  

Protectis Gesellschaft für 
Schädlingsbekämpfung, 

Hygiene- und 
Umweltmangement mbH 

 

Cuxhavenerstr. 5 
Bremen, 

Niedersachsen, D-
28217 

Germany  
Phone: +49 421 643 

698 21 

Acceptable Acceptable         DE4010SB 

 

EGGER Segewerk Brilon 
GMbH 

Im Kissem 19, Brilon, 
Nordhein –Westfalen 

DE-59929 
Phone +49 2961 

7700 

Accceptable        DE4011SB 
 

 

Sägewerk Fehrer 

Ringstr. 1, Pyrbaum, 
Bayern, 90602, 

Germany 
Phone: +49 0049 

918 0721 

Acceptable  DE4012SB 

 

Ante-Holz GmbH 

Im Inkerfeld 1  
Bromskirchen-

Somplar, Hesse, 
59969 

Phone: +49 2984 
3080 

Acceptable  DE4013SB 

 

Für eine ausführliche Übersicht aller bisherig zugelassenen Fumigationsanbieter im Großraum Europa, bitte hier 

nachschauen: http://www.agriculture.gov.au/import/before/pests/brown-marmorated-stink-bugs/offshore-

treatment-providers#germany  

Für alle weiteren Informationen oder bei konkreteren Fragen zum BMSB Treatment, können Sie auch folgende 

Email Adresse kontaktieren: bmsbtreatments@agriculture.gov.au .  

Gegebenenfalls ist auch eine direkte Kontaktaufnahme deutscher Exporteure, beziehungsweise der in Australien 

ansässigen Importeure mit dem australischen Import-Service möglich, unter folgender Adresse: 

imports@agriculture.gov.au.  

Wir stehen Ihnen natürlich auch gerne jederzeit für Fragen zur Verfügung.  

Letzter Stand: 07.09.2018  
 

 

http://www.agriculture.gov.au/import/before/pests/brown-marmorated-stink-bugs/offshore-treatment-providers#germany
http://www.agriculture.gov.au/import/before/pests/brown-marmorated-stink-bugs/offshore-treatment-providers#germany
mailto:bmsbtreatments@agriculture.gov.au
mailto:imports@agriculture.gov.au
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Quellenangabe 

http://www.agriculture.gov.au/biosecurity/risk-analysis/memos/ba2017-16 

http://agriculture.gov.au/import/before/pests/brown-marmorated-stink-bugs 
 
http://www.agriculture.gov.au/import/industry-advice/2018/77-2018 
 
http://www.agriculture.gov.au/import/before/pests/brown-marmorated-stink-bugs/offshore-treatment-providers  
 
 
Hinweis  
 
Der Inhalt dieser Seiten ist ausschließlich für Informationszwecke bestimmt. Für die Richtigkeit der Angaben 
übernimmt die Deutsch-Australische Auslandshandelskammer keine Gewähr. Änderungen vorbehalten.  
 

http://www.agriculture.gov.au/biosecurity/risk-analysis/memos/ba2017-16
http://agriculture.gov.au/import/before/pests/brown-marmorated-stink-bugs
http://www.agriculture.gov.au/import/industry-advice/2018/77-2018
http://www.agriculture.gov.au/import/before/pests/brown-marmorated-stink-bugs/offshore-treatment-providers
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1. Purpose 
The Offshore Brown Marmorated Stink Bug Treatment Providers Scheme: compliance 

requirements document aims to:  

1.1 set out the process for the Department of Agriculture and Water Resources to determine 

suitability of the other party to be able to perform offshore BMSB treatments of goods to 

be imported into Australia 

1.2 effectively manage biosecurity risks of brown marmorated stink bug (BMSB) risk goods 

imported into Australia 

1.3 define the offshore BMSB treatment provider’s (other party’s) ongoing compliance 

requirements. 

2. Definitions 
2.1 The other party is defined as the registered offshore BMSB treatment provider. 

2.2 Terms used in this document are defined in the Approved arrangements glossary on the 

department’s website. 

3. Scope 
3.1 The scheme only applies to: 

 registered offshore BMSB treatment providers 

 the treatment of goods where departmental requirements for BMSB treatment exist. 

3.2 The scheme is not applicable to the treatment of goods that require phytosanitary 

certification. 

4. Responsibilities 
4.1 The other party is responsible for the treatment of goods in accordance with the 

requirements set out by the department. 

4.2 The other party is responsible for ensuring that operations comply with any relevant 

domestic and international regulatory requirements. 

5. Application for registration 
5.1 To be considered for registration, the other party must provide a completed Offshore 

Brown Marmorated Stink Bug Treatment Providers Scheme application. 

6. Registration suitability assessment 
6.1 The department will determine the other party’s suitability for registration by assessing 

their application form and supplementary documentation. 

6.2 The department reserves the right to require an onsite compliance assessment to 

confirm that the other party’s facilities and procedures, including all equipment and 

http://www.agriculture.gov.au/import/arrival/arrangements/glossary
http://www.agriculture.gov.au/bmsb
http://www.agriculture.gov.au/bmsb


Offshore BMSB Treatment Providers Scheme: compliance requirements v2.0 

Department of Agriculture and Water Resources 

2 

operating procedures, meet the department’s requirements as per section 14 of this 

document. This will be conducted at the other party’s expense as per section 15 of this 

document. 

6.3 If the other party fails to meet any of the eligibility criteria, the department has the right 

to refuse registration approval. 

6.4 If the other party is deemed unsuitable, they will be notified in writing. 

7. Registration 
7.1 If the other party is deemed suitable for registration by the department, they will be 

added to the acceptable offshore BMSB treatment providers list on the department’s 

website and be allocated an Entity Identifier (AEI). 

7.2 The department will require the other party to sign a letter of agreement acknowledging 

the scheme requirements in order to complete the registration process. 

7.3 If the other party ceases to operate, they must notify the department in writing. The 

department will remove the other party from the acceptable offshore BMSB treatment 

providers list as per section 13 of this document. 

8. Treatment and certification 
To maintain scheme registration, the other party must ensure the following: 

8.1 All BMSB treatments must comply with the department’s requirements outlined in this 

document and the relevant treatment methodology from the following list: 

 Methyl bromide fumigation methodology 

 Sulfuryl fluoride fumigation methodology 

 Heat treatment methodology.  

Note: these methodologies will be available on the department’s website soon. 

8.2 Accurate treatment certification must be issued for each treatment with the treatment 

provider AEI clearly recorded on all certification issued.  

8.3 The following details of all BMSB treatments conducted must be provided to the 

department fortnightly (at a minimum): 

 treatment provider’s name 

 date fumigation completed 

 treatment certificate 

 treatment target and quantity 

Further details on this process will be provided to the other party once their registration 

has been approved as per section 7 of this document.  

8.4 Accurate records and certification of all BMSB treatments and equipment calibration 

must be created and maintained. 

9. Records management 
9.1 The other party must ensure that the following documents are made available to the 

department on request: 
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 signed letter of agreement as per section 7.2 of this document and copy of the current 

Offshore BMSB Treatment Providers Scheme: compliance requirements 

 individual treatment records, equipment calibration and certification. 

9.2 All records relating to the scheme must be maintained for a minimum of two years. 

9.3 All records relating to the scheme must be made available to the department on request 

within 72 hours. 

10. Non-compliance 
10.1 The other party will receive a non-compliance notification if the department identifies 

that a consignment treated by the other party has not met the department’s 

requirements. 

10.2 On notification of non-compliance, the department may automatically refer the other 

party’s next 10 consignments for departmental intervention and list the other party as 

‘under investigation’ on the offshore BMSB treatment provider list. 

10.3 Where no further non-compliance is identified during this period, the other party will 

have its ‘acceptable’ status reinstated. 

10.4 The department reserves the right to request records from the other party relating to 

non-compliance. These records must be provided to the department within 72 hours of 

request. 

11. Suspension 
11.1 The department may suspend the other party for failure to treat goods in line with the 

department’s requirements. 

11.2 The other party may be suspended when: 

 biosecurity risk material is detected and the other party is determined to be at fault 

 the other party fails to provide records requested by the department within 72 hours 

 non-compliance is identified while the other party is ‘under investigation’ 

 during an on-site or desk-top compliance assessment, the other party cannot 

demonstrate compliance with the scheme. 

11.3 If suspended, the other party must provide satisfactory evidence of corrective actions 

before the department will consider its eligibility for reinstatement. 

11.4 The department reserves the right to require an on-site compliance assessment to 

determine compliance. This will be conducted at the other party’s expense, as detailed in 

section 14 of this document. 

12. Cancellation 
12.1 The department may cancel the other party’s registration following failure to treat goods 

in line with the department’s requirements and this scheme. 

12.2 The other party’s registration may be cancelled if: 

 it is suspended on three separate occasions 

 the treatment provider has not provided evidence supporting the extension of their 

registration 
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 the department considers this course of action justified after one or more significant 

detections of items of biosecurity concern. 

13. Change in circumstance 
13.1 The other party must notify the department in writing within 14 days of any significant 

changes to their operational circumstances. This includes changes in: 

 ownership 

 facilities location 

 contact details 

 operating procedures 

 business closure 

 national or international regulatory agency registration. 

14. Onsite compliance assessment 
14.1 The department reserves the right to conduct an on-site compliance assessment to verify 

a treatment provider’s ability to meet the department’s requirements. 

14.2 An on-site compliance assessment may be required: 

 for initial scheme registration 

 for the extension of existing scheme registration 

 following a failed documentary compliance assessment 

 for reinstatement following a period of suspension. 

14.3 All costs incurred by the department in conducting on-site compliance assessments will 

be charged to the other party. 

14.4 On-site compliance assessments will be conducted by a departmental officer or a third 

party. 

14.5 On-site compliance assessments will include, but are not limited to, the assessment of the 

other party’s: 

 equipment and site 

 operating procedures 

 cleanliness and hygiene practices 

 records management and procedures 

 staff understanding and management structure to support activities. 

14.6 The other party must provide a safe working environment at all times during a 

compliance assessment. 

15. Fees and chargeable items 
15.1 Compliance assessments will be charged in accordance with the approved arrangements 

section of the department’s charging guidelines. 

15.2 All services will be provided in accordance with standards applying to services 

undertaken in Australia. 

http://www.agriculture.gov.au/fees/charging-guidelines
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15.3 In calculating the applicable rate, all time spent travelling between Australia and the 

other party’s facilities shall form part of the services and be charged at the daily or 

weekly rate regardless of the time of day travel is undertaken. 

15.4 In addition to fees for service, all direct costs associated with compliance assessments 

will be charged to the other party. These costs include, but are not limited to: 

 third-party assessor charges (if required) 

 airfares (business class) 

 visa costs 

 airport taxes/duties and insurance 

 accommodation costs (four-star accommodation or equivalent) 

 transport to and from site of inspection 

 travel allowance (meals and incidentals) 

 interpreter/representative (if required). 



July 2018 

Offshore Brown Marmorated Stink Bug (BMSB) Treatment 
Providers Scheme – Application Form 
 

Section A: General information 

Purpose of this application 

For treatment providers to apply for approval to join the Offshore Brown 
Marmorated Stink Bug Treatment Providers Scheme. 

Note: For companies with multiple branches, a separate application form 
must be submitted  

Before applying, visit the 
department’s website to view 
the 

Offshore Brown Marmorated Stink Bug Treatment Providers Scheme. 

Your application must include 

☐ A completed and signed application. 

☐ Additional documentation for each applicable treatment method, as 
detailed in Section F of this form. 

Submit your application  Via email, to: bmsbtreatments@agriculture.gov.au 

After you apply The department will acknowledge receipt of your application via email.  

 

  
  

mailto:bmsbtreatments@agriculture.gov.au
http://mylink.agdaff.gov.au/Comms/PrintPub/Logos/Departmental Logos/Department of Agriculture/Left Aligned/Master Inline-TIF.tif
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Section B: Applicant 

Company Name 

  

Physical Address 

Street address   

  

Suburb/town/city 

  

State 

  

Postcode 

  

Country    

Postal address 

☐ If same as above 

PO box/street address   

  

Suburb/town/city 

  

State 

  

Postcode 

  

Country   

Email address   

NOTE: By submitting this application form, you agree to the department publishing your company details on its website.  

Section C: Management 

Declarant (authority to sign this application) 

Title   First name   Last name   

Job title   

Work phone   Work mobile phone   

Work email   
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Section D: Type of Treatment/s 

Which types of BMSB treatments will your company conduct? 

☐ Heat Treatment 

☐ Methyl Bromide Fumigation (non-European applicants only) 

☐ Sulfuryl Fluoride Fumigation 

Section E: Licensed technicians employed by company 

Technician 1 (attach sheet with additional technicians if necessary) 

Title   First name   Last name   

Job title   

Licence number and 
official issuer of the 
licence (provide 
multiple if applicable) 

Heat   Issuer   

Methyl Bromide   Issuer   

Sulfuryl Fluoride   Issuer   

Technician 2 

Title   First Name   Last Name   

Job Title   

Licence number and 
official issuer of the 
licence (provide 
multiple if applicable) 

Heat   Issuer   

Methyl Bromide   Issuer   

Sulfuryl Fluoride   Issuer   

Technician 3 

Title First Name   Last Name   

Job Title   

Licence number and 
official issuer of the 
licence (provide 
multiple if applicable) 

Heat   Issuer   

Methyl Bromide   Issuer   

Sulfuryl Fluoride   Issuer   
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Technician 4 

Title   First Name   Last Name   

Job Title   

Licence number and 
official issuer of the 
licence (provide 
multiple if applicable) 

Heat   Issuer   

Methyl Bromide   Issuer   

Sulfuryl Fluoride   Issuer   

Section F: Documentation 

Documentation required with Methyl Bromide Fumigation applications  

Category Documentation required 

ISPM 15 Registration   A copy of the company’s ISPM 15 label, including the company’s unique certification number. 

Note: This requirement only applies to companies registered as ISPM 15 treatment providers. 
Companies who are not ISPM 15 treatment providers are still eligible for registration under the 
scheme. 

United States 
Department of 
Agriculture’s (USDA’s) 
Approved List of 
Treatment Facilities 

Documentary evidence the company is included on the USDA’s Approved List of Treatment 
Facilities for Plant Protection and Quarantine treatments. 

Note: This requirement only applies to companies registered on the USDA’s approved list. 
Companies that are not on the list are still eligible for registration under the scheme. 

Fumigant supply The company’s most recent methyl bromide proof of purchase records.  

Equipment Details of the type of enclosures and their size typically used during fumigations (e.g. un-sheeted 
containers; sheeted containers; chamber; sheeted stack). 

Evidence of ownership of (or ongoing access to) the following equipment:  

 Suitable Vaporiser/Volatizer and heat source 

 Fumigation sheets impervious to methyl bromide (where sheeted containers or sheeted 
stacks are used) 

 The appropriate number (as specified in the scheme) of concentration sampling tubes, 
fumigant supply pipes and fans 

 Leak detection equipment that can detect methyl bromide concentrations down to at 
least 20 ppm 

 Methyl bromide concentration measuring instrument/s that are fit for purpose 

 Threshold Limit Value – Time Weighted Average (TLV-TWA) measuring equipment that can 
measure the concentration of methyl bromide in the range of 1 to 20 ppm 

 Pressure test equipment (if fumigations are conducted in permanent fumigation 
chambers). 

 Current calibration certification for all electronic equipment, including (but not limited to) 
fumigant monitoring equipment, electronic leak detection equipment, electronic TLV-TWA 
measuring equipment, and electronic scales (where used). 
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Documentation required with Sulfuryl Fluoride Fumigation applications  

Category Documentation required 

Stewardship Program Evidence that the treatment provider/s operates under either the: 

 Douglas Products Sulfuryl Fluoride Stewardship Program or  

 Colkim Sulfuryl Fluoride Stewardship Program or 

 Ensystex Sulfuryl Fluoride Stewardship Program.  

Evidence should include:  

 Certificate/evidence of completion of the stewardship program training (including the 
date and place of completion) 

 Certificate/evidence of completion of any subsequent refresher training (where 
applicable). 

Fumigant supply The company’s most recent sulfuryl fluoride proof of purchase records.  

Equipment Details of the type of enclosures and their size typically used during fumigations (e.g. un-sheeted 
containers; sheeted containers; chamber; sheeted stack). 

Evidence of ownership of, or ongoing access to, the following equipment:  

 Fumigation sheets impervious to sulfuryl fluoride (where sheeted containers or sheeted 
stacks are used) 

 The appropriate number (as specified in the scheme) of concentration sampling tubes, 
fumigant supply pipes, fans and temperature monitors 

 Leak detection equipment that can detect sulfuryl fluoride concentrations down to at least 
20 ppm 

 Sulfuryl fluoride concentration measuring instrument/s that are fit for purpose 

 Threshold Limit Value – Time Weighted Average (TLV-TWA) measuring equipment that can 
measure the concentration of sulfuryl fluoride in the range of 1 to 20 ppm 

 Pressure test equipment (if fumigations are conducted in permanent fumigation 
chambers). 

 Current calibration certification for all electronic equipment, including (but not limited to) 
fumigant monitoring equipment, electronic leak detection equipment, electronic TLV-TWA 
measuring equipment, and electronic scales (where used). 

Documentation required with Heat Treatment applications 

Category Documentation required 

ISPM 15 Registration   A copy of the company’s ISPM 15 label, including the company’s unique certification number. 

Note: This requirement only applies to companies registered as ISPM 15 treatment providers. 
Companies who are not ISPM 15 treatment providers are still eligible for registration under the 
scheme. 

United States 
Department of 
Agriculture’s (USDA’s) 
Approved List of 
Treatment Facilities 

Documentary evidence the company is included on the USDA’s Approved List of Treatment 
Facilities for Plant Protection and Quarantine treatments. 

Note: This requirement only applies to companies registered on the USDA’s approved list. 
Companies that are not on the USDA’s list are still eligible for registration under the scheme. 
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Equipment Details of the heat treatment method typically used for treatments (e.g. forced dry air; humidity 
controlled forced air/variable humidity treatment). 

Evidence of ownership of, or ongoing access to, the following equipment:  

 Heat treatment chamber that has adequate heat sources to raise and maintain the 
temperature of the chamber to the required treatment temperature 

 The appropriate number (as specified in the scheme) of temperature measuring sensors, 
each of which are capable of measuring the range between 0°C and 100°C, to an accuracy 
of within + or - 0.5°C 

 Humidity sensors (note: only applies to companies using the humidity controlled forced 
air/variable humidity treatment method). 

 Current calibration certification for all electronic equipment, including (but not limited to) 
temperature monitoring sensors and humidity sensors (where used) 

Section G: Declaration 

To be submitted by the Declarant, listed in section C of this application. 

I declare that: 

 The information I have provided is true and correct. 

 The company listed in in Section B of this application agrees to meet the requirements of the Offshore BMSB 
Treatment Providers Scheme. 

Signature (type or sign your name) 

  

Date (dd/mm/yyyy) 

  

Full name   

 


